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Ziel der Förderung: 

 

Mit dieser Förderung wird ein Beitrag zur Sicherung eines bedarfs- und 

flächendeckenden Angebots beruflicher Bildung im Agrarbereich geleistet: 

Die zu fördernden Vorhaben dienen insbesondere, 

 der Wettbewerbsfähigkeit, Innovationskraft und Nachhaltigkeit der land- 

und forstwirtschaftlichen Betriebe,  

 dem Tierwohl,  

 dem Naturschutz, dem Umweltschutz, Klimaschutz und –anpassung, 

Biodiversität, nachhaltiger Ressourcennutzung, 

 der Digitalisierung, 

 der Fachkräftesicherung in der Land- und Forstwirtschaft. 

 

 

Was wird gefördert? 

 

Vorhaben der beruflichen Bildung sowie Exkursionen, die nicht Teil der 

normalen land-und forstwirtschaftlichen Berufsausbildung sind, insbesondere: 

1. Bildungsvorhaben (Kurse, Schulungen, Seminare, Workshops) 

Informationsveranstaltungen 

2. Vorbereitung und Durchführung von Exkursionen  

 

Wer wird gefördert? 

 

Bildungsanbieter mit nachgewiesener Kompetenz für die Durchführung beruflicher 

Weiterbildung im Agrarbereich. Diese kann nachgewiesen werden durch Anerkennung 

nach dem Brandenburgischen Weiterbildungsgesetz oder QS-Zertifikat, Referenzen oder 

ein internes Qualitätssicherungssystem 

 

 

Welche Voraussetzungen sind erforderlich? 

 

Die Dauer beträgt bei: 

 Bildungsvorhaben: mindestens 4 Unterrichtsstunden zu je 45 Minuten 

 Informationsvorhaben: mindestens 8 Unterrichtsstunden zu je 45 Minuten 

 Exkursionen: mindestens 4 Unterrichtsstunden, höchstens jedoch 5 Tage,  

 

Die Mindestteilnehmerzahl aus der Zielgruppe beträgt bei: 

 Bildungsvorhaben: 6 Personen der Zielgruppe 

 Informationsvorhaben: 15 Personen der Zielgruppe 
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 Exkursionen: 6 Personen 

 

Hinweis: 

Zielgruppe:  

Die Zuwendungsvoraussetzung „Mindestteilnehmer“ der Richtlinie ist erfüllt, 

wenn die geforderte Mindestteilnehmendenzahl gemäß Richtlinien-Nr. 4.9 

erreicht wurde und die Unternehmen, aus denen die Teilnehmenden stammen 

(in der Teilnahmeliste angegeben), ihren Sitz bzw. eine Betriebsstätte im Land 

Brandenburg oder Berlin haben oder der Wissenserwerb / die Teilnahme am 

Vorhaben den Waldflächen im Land Brandenburg dient oder die Multiplikatoren 

ihren Wohnsitz im Land Brandenburg oder Berlin haben oder für Unternehmen 

und Initiativen im Land Brandenburg tätig sind. 

 

Durchführung im Online-Format ist förderunschädlich 

Auch Online- bzw. Hybridformate sind förderfähig.  

Die Nachweisführung muss jedoch gewährleistet sein. 

Screenshots von Teilnehmerlisten, digitale Bestätigungen der Teilnehmer und 

Teilnehmerinnen an den Bildungsträger sind zwei Möglichkeiten die als 

alternative Teilnehmerliste anerkannt werden. Dennoch muss die Identifikation 

der Teilnehmer für Kontrollzwecke zu entnehmen sein. Die Durchführung von 

Online- oder anderen Formaten ist der Bewilligungsbehörde vorab anzuzeigen. 

Dort erhalten Sie auch Informationen zur Nachweisführung. 

 

Wie und in welcher Höhe wird gefördert? 

 

Die Förderung für eine Unterrichtstunde von 45 Minuten Dauer nach Punkt 2.1.1 beträgt 

119 Euro.  

 

Die Förderung für eine Informationsveranstaltung nach Punkt 2.1.2 der Richtlinie 

beträgt 2.280 Euro. 

 

Die Förderung für eine Exkursion nach 2.2 erfolgt auf Grundlage der entstehenden 

Ausgaben zu 85 Prozent. 

 

Die Bagatellgrenze für die Antragstellung beträgt 1.904 Euro. 

 

 

Wo und wie erfolgt die Antragstellung? 
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 Die Anträge auf Förderung sind online zu stellen. 

 Wenn Sie Änderungen an Ihren bereits hinterlegten Stammdaten 

vornehmen, informieren Sie bitte Frau Kietz 

Gabriele.kietz@lelf.brandenburg.de darüber, welche Änderungen sie 

vorgenommen haben. 

 Am Anfang des Antrages sind Kurzbezeichnung und Beschreibung 

einzutragen. Die Angabe aus dem Feld „Beschreibung“ wird automatisch in 

den Zuwendungsbescheid übernommen. Deshalb fassen Sie sich kurz und 

ergänzen nur die Kurzbezeichnung um die Anzahl der Bildungsmaßnahmen 

und Unterrichtsstunden.  

Beispiele 

Kurzbezeichnung: Erwerb der Pflanzenschutz-Sachkunde 

Beschreibung:  Erwerb der Pflanzenschutz-Sachkunde 2 BM x 40 Uh/BM 

 

Kurzbezeichnung: Winterschulungen für Landwirte 

Beschreibung:   Winterschulungen für Landwirte 4 BM a 4 Uh 

 

 Wenn Sie als Anlage z.B. mehrere Referenzschreiben oder Curriculum und 

Vorhabenbeschreibung hochladen wollen, laden Sie jeweils nur EINE Datei 

hoch. 

 Beispiel:  Drei Referenzschreiben = eine Datei 

  Ausführliche Vorhabenbeschreibung und Curriculum = eine Datei 

 Bei den „weiteren Angaben“ sind in den Zeilen 1 bis 6 Angaben zu den 

Inhalten Ihrer Vorhaben in % einzutragen. Achten Sie darauf, dass die 

Summe genau 100% beträgt! Leider ist z.Zt. noch keine Plausibilitätsprüfung 

durch das System möglich. 

 

Bei Fragen zur Antragstellung wenden Sie sich bitte an: 

 

Frau Gabriele Kietz 

03361 554 323  

Gabriele.kietz@lelf.brandenburg.de 

Rathausstraße 6 

15517 Fürstenwalde 
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